
Ganz furchtbar. Das
erste Spiel der Luruper
Landesliga auf der
neuen Anlage am Vor-
hornweg ist überhaupt
nicht gut geendet: Mit
0:14 unterlagen die Lu-
ruper den Gästen von
Union Tornesch. Nach
dem 0:6-Pausenrück-
stand ging Lurup nach
dem Seitenwechsel
regelrecht unter. Aller-
dings spielte Lurup nach einer
Gelb-Roten Karte auch für 30 Mi-
nuten in Unterzahl.
Andererseits: Dem SV Lurup steht
ein Umbruch bevor. Wieder einmal.
Und es gibt nur noch ein kleines

Fünkchen Hoffnung, dass die jet-
zige Phase endlich einmal sinnvoll
genutzt wird. „Die negativen Vor-
fälle beim Hallenturnier der Kickers
Halstenbek sind durch nichts zu
entschuldigen. In der Bewertung
blieb uns überhaupt kein Hand-
lungsspielraum. Leider haben uns
im Zuge der Personalie Nejat Güler
auch elf Spieler aus der ehemaligen

zweiten Mannschaft verlassen. Die
entstandenen Lücken werden über-
wiegend mit Spielern aus den ei-
genen Reihen geschlossen.“ Liga-
Obmann Jan Kröger verbreitete
diesen Zeilen zusammen mit dem
schon vorgedruckten Stadionheft
Flurstraße (Ausgabe Nov./Dez.
2016). 
Die Landesliga kann man unter
diesen Begebenheiten ganz sicher
zu den Akten legen. Dass aber in
der verbleibenden Zeit wenigstens
die Bezirksliga gut vorbereitet wird,
das ist nun die hehre Aufgabe.
Man wird sehen. Jugendobmann
Wolfgang Witte, Herren-Obmann
Niels Ebert, Spartenleiter Olaf Elling
sowie Peter Büttner und eine Reihe
stiller Unterstützer sollen jedenfalls
die Aufgabe begonnen haben.
Zum Spiel gegen Union Tornesch
lässt sich nicht viel sagen. Lurup
lag nach 25 Minuten bereits mit 0:5
in Rückstand. Schafi Karimi feuerte
zwar einen guten Schuss ab, den
der Tornescher Schlussmann im

Flug parierte. Ansons-
ten ging die Anfangs-
phase eindeutig an die
Gäste, die wie nach
Belieben das Luruper
Tor trafen. Nach dem
Seitenwechsel fiel in
der 51. Minute das 0:7.
Eine Gelb-Rote Karte
für Lurup in der 63.
Minute war dann der
zweite Anfang vom
eindeutigen Ende. Die

Tore vom 0:9 bis zum 0:14-End-
stand reihten sich anschließend in
Minutenfolge aneinander. Es war
kalt, nass und nebligtrüb auf der
neuen Luruper Anlage.
Das neue Stadion übrigens ist sehr
schön. Ein Schmuckstück für die
Luruper, auch wenn der Bau noch
nicht ganz fertig ist. Das macht
aber noch nicht so viel aus, man
kann sich da schon wohl fühlen.
Allerdings muss sich der SV Lurup
derzeit noch mit dem Betriebssport
arrangieren, der dort ebenfalls Trai-

ningszeiten belegt. Aus diesem
Grund sind vorerst keine Freitag-
abendspiele möglich. Das nächste
Heimspiel findet deswegen vo-
raussichtlich am Sonntag, 5. März
statt. Anpfiff ist wohl um 13.30 Uhr,
als Gegner wird SC Victoria II er-
wartet. Das Hinspiel ging damals
0:10 verloren.
Lurup: Büttner, Prohl, Jafari (46.
Minute: Alan), K. Ockasov (58. Mi-
nute: El-Mohmouh), Gyamfi, S.
Karimi, Laß, Tunc, Paura, Todoro-
wic, Atta (46. Minute: Duncan-
Williams) 

Heimdebakel auf der neuen Anlage

Völlig umstrukturierte Luruper Landesligaelf unterliegt Union Tornesch mit 0:14
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HU/AU
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Inh. Michael Wolke
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Wir machen, 
dass es fährt.
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Wir machen,
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• BMW Old- und Youngtimer
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gesucht

Wir machen Ihr Auto fit.
Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

• Spezialist für Oldtimer
• Komplett- oder Teilrestaurierung von Oldtimern

• Kfz-Reparaturen aller Art
• Motordiagnose

• TÜV / AU-Abnahme jeden Dienstag und Donnerstag 
• Reifenservice auch mit Einlagerung
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Jörg Scheibe
ist jetzt

Rüdiger Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. Jörg Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
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CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
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Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

Sehr geehrte Kunden,

nach 52 Arbeitsjahren, davon fast 35 Jahre Selbständigkeit, habe ich
beschlossen, am 1. März 2017 in den Ruhestand zu gehen und möchte
mich von Ihnen verabschieden. 

Ich danke Ihnen für die jahrelange Treue. 

Die Werkstatt übernimmt Herr Danny Voorbraak und 
führt sie unter dem Namen Dannys Garage weiter. 

Das Team und ich wünschen Ihnen 
weiterhin gute Fahrt.

Wir sind
nicht mehr

für Sie
da!

Autoreparatur Maier

Ihr Helmut Maier 

Das Landesligaspiel zwischen
Blau Weiß 96 Schenefeld und
FC Elmshorn wurde erneut ab-
gesagt. Der Termin für das Nach-
holspiel des Nachholspiels steht
noch nicht fest. Schenefeld soll
nun am 24. Februar um 19.30
Uhr im Heimspiel gegen Union
Tornesch antreten. Und bereits
am Dienstag um 19.30 Uhr ist
das nächste Nachholspiel an-
gesetzt. Ebenfalls im Heimkampf
soll der HSV III bezwungen wer-

den. Auch die zweite Mann-
schaft blieb zu Hause – das
Spiel beim Hetlinger MTV wurde
abgesagt. Unterdessen scheint
sich ein Wechsel bei Blau Weiß
anzubahnen:  Selcuk Turan will
offenbar nach sieben Jahren als
Trainer der Schenefelder Lan-
desliga aufhören und zum Sai-
sonende den Verein verlassen.
Eine Nachfolgeregelung gibt es
in diesem Fall natürlich noch
nicht.

"Es war das erwartete schwere
Spiel bei einem sehr tiefen Bo-
den" erklärte AFC-Trainer Algan
und ergänzte: "Wir benötigten
für unseren Sieg sehr viel Power
- und ich bin froh, dass wir auch
mit unseren Ersatzspielern eine
durchaus gute Partie boten. Kei-
ne Glanzpartie - aber am Ende
zählt natürlich unser Sieg". 
Der Start war fourios. Bereits in
der dritten Minute traf Goalgetter
Nick Brisevac den Pfosten des
gegnerischen Gehäuses und nur
kurze Zeit später vergaben auch
P. Kunter und Sachs große Mög-
lichkeiten zur 1 : 0-Führung. Das
Schaffte dann aber zum Glück
Brisevac in der 9. Minute. Hals-
stenbek-Rellingen antwortete mit
gekonnten Angriffszügen und er-
reichte fast im Gegenzug das 1 :
1 und Stürmer Okaf vergab noch
einmal kurz danach sogar ein
Mögliches 1 : 2. In der Halbzeit-
pause stand es immer noch un-
entschieden.
In der zweiten Halbzeit war dann
der Gastgeber die bestimmende
Mannschaft, wurde aber erst in
der 89. Minuten durch einen
Sonntagsschuss aus etwa 18
Metern von Pfeifer erlöst. Der

Ball zappelte unhaltbar im oberen
linken Eck. Und wenn es erst
einmal läuft dann geht plötzlich
alles: Kurz vor dem Schlusspfiff
köpfte Jan Novotny nach einer
Ecke das Endergebnis von 3 : 1.
Durch die Niederlage vom Spit-
zenreiter Concordia hat sich Al-
tona 93 jetzt punktgleich an der
Spitze festgesetzt und am kom-
menden Wochenende beim Spiel
gegen Kosova (Sonntag, 26. 2.,
13.00  Uhr, Dratelnstraße) sogar
die Möglichkeit, die Tabellenspit-
ze zu erreichen. Das diese Aus-
gangslage ohne die guten
Stammspieler Balde, Balziz, Ha-
did, Schultz und Waldschmidt
erreicht wurde, ist allemal er-
wähnenswert.
Dem Spiel gegen HR ist eine
Schweigeminute für den verstor-
benen ehemaligen AFC-Spieler
Werner Erb vorausgegangen. Erb
verstarb am 8. Januar dieses
Jahres. Er spielte ehemals mit
Fußballlegenden wie Heinz
Spundflasche und Dieter Seeler
in einer Mannschaft. War mehr-
mals im Kader der deutschen
Fußballnationalmannschaft.                                                                     

Beckmann

Altona besiegte HR mit 3 : 1
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